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Meine lieben Freunde und Paten unserer Kinder, 
 
Viele Grüße und die besten Wünsche von Mount Rosary. 
 
Sie unterstützen unsere Kinder seit ungefähr 20 Jahren in ihrer Ausbildung und ihrem Wohl-
ergehen. Mit Ihrer Unterstützung wachsen unsere Kinder und werden ausgebildet und für ei-
nige von ihnen besteht die Möglichkeit, ein höheres Studium zu besuchen und gute Jobs zu 
bekommen. Die meisten Kinder versuchen, ihre Schulbildung abzuschließen, mit Ausnahme 
einiger weniger, die kein Hochschulstudium absolvieren möchten. Und bei einigen von ihnen 
entscheiden sich die Eltern, die Kinder selbst zu unterstützen, weil sie es sich inzwischen 
selbst leisten können. 
 
Ich möchte Ihnen einige der Aktivitäten mitteilen, die wir im Laufe des Jahres für unsere Pa-
tenkinder und die Gruppen unternommen haben. 
 
Wir hatten Kindercamps am 9., 11. und 12. April für Kinder / Schüler / Studenten entspre-
chend ihrer Altersgruppen organisiert. Schwester Mischelle und Herr John Tauro waren für 
das Programm verantwortlich. Sr. Prescilla teilte die Kinder mit einem Spiel in Gruppen ein. 
Sie stellte ihnen Fragen, über die sie gemeinsam nachdenken und sie beantworten konnten. 
 

• Was könnt Ihr als Schüler tun, um anderen, die in Not sind, zu helfen?  
• Wie könnt Ihr entsprechend Eurer Altersgruppe, Euren Talenten, Eurer Stärke, Eurem 

Wissen  ein "guter Samariter" für andere Menschen sein, insbesondere für Menschen 
in Not? 

 
Alle drei Gruppen von Kindern / Schülern diskutierten und planten bestimmte Aktivitäten, die 
sie in ihrer Familie, Gesellschaft, Gemeinde und Schule durchführen können. Die Kinder ga-
ben folgende Antworten: 
 

• Während der Ferien Kranke, Bedürftige und Waisen besuchen und einige Programme 
durchführen, um sie glücklich zu machen  

• Einsame Patienten ins Krankenhaus begleiten und sie unterstützen.  
• Zurückgebliebenen Kindern beim Lernen durch Nachunterricht helfen.  
• Dinge mit denen teilen, die nichts haben. 
• Die Umwelt sauber halten.  
• Freiwilligendienste tun.  
• Gegen die Verschwendung von Wasser und Strom zu sorgen.  

 
Einige werden arbeiten gehen, um zusätzliches Geld für ihre Ausbildung zu verdienen. 
 
Die Kinder wurden dann aufgefordert, diese Aktivitäten während des Jahres durchzuführen 
und sie wurden auch angewiesen, während der Ferien keine Zeit zu verschwenden und kleine 
Arbeiten zu tun und Bücher zu lesen, um Wissen zu erlangen. 
 



Am 17. April fand ein eintägiges Programm für Eltern in Mount Rosary statt. Schwester 
Joylin von den Rosarian Schwestern (die auch ihren Sitz in Mount Rosary haben), war die 
verantwortliche Person. Sie ist eine Beraterin und hilft speziell den Kindern, die Nachholbe-
darf beim Lernen haben, um in einigen Fächern zu lernen. Sie erklärte den Eltern, warum es 
Lern- und Verhaltensprobleme bei Kindern gibt, wie mit solchen Kindern umzugehen ist und 
welche Rolle die Eltern bei der Betreuung der Kinder spielen. Sie gab den Eltern Gelegenheit, 
ihre Probleme mitzuteilen, und es gab Fragen und Diskussionen. 
 
Im Oktober hatten die Kinder ein gemeinsames Programm und schrieben Weihnachtsbriefe an 
ihre Paten. 
 
Im November kamen die Eltern der Kinder zu einem Informationstag zusammen. Schwester 
Prescilla D'Mello begrüßte die Versammlung und eine kleine Gebetsstunde wurde von den 
Novizinnen von Mount Rosary gestaltet. Wir, die Schwestern und Eltern, haben uns während 
des Gebets an Sie alle erinnert und diejenigen, die durch die Spenden unterstützt werden, ha-
ben ihre Gebete gesprochen. Die Auszubildenden der Schwestern von Mount Rosary spielten 
ein kurzes Weihnachtsspiel. Dann hielten Frau Princy Suzie und ihre Helferinnen eine Stunde 
lang einen Vortrag über Gesundheitsfragen, insbesondere über Sauberkeit und Hygiene. Je-
dem Patenkind und seiner Familie wurden Metalldosen als Weihnachtsgeschenk übergeben. 
 
Außerdem fand am 11. Februar ein Camp für die Augenuntersuchung für unsere 
Patenschaftsfamilien und andere Menschen aus der Gegend von Alangar-Moodbidri statt. 289 
Patientinnen und Patienten profitierten vom Untersuchungscamp. Von ihnen erhielten 120 
nach drei Wochen kostenlose Brillen. 15 Patienten wurden im der Augenklinik des  Kranken-
hauses in Udupi kostenlos operiert. 
 
Im November 2017 wurde ein 15-tägiges Akupressur-Camp für alle Bewohner der Region 
Moodbidri organisiert. Die verantwortlichen Personen waren Dr. Ram Manohar und Dr. M. R. 
Jakad. Jeden Tag haben mehr als 60 Menschen von diesem Camp profitiert. 
 
Die Menschen haben auch verschiedene Feste gefeiert, den Frauentag begangen, an Schulun-
gen zu Regierungsprogrammen teilgenommen, verschiedene Landwirtschaftsbetriebe  und 
Zentralen für Selbständigkeit besucht, und hatten auch ein jährliches Picknick. 
 
Die Kinder freuten sich, ihre Briefe zu schreiben und die Paten über ihre Fortschritte bei der  
Ausbildung und über andere Aktivitäten zu informieren. 
 
Die Kinder haben heute viele Möglichkeiten zu lernen und ihr Wissen zu entwickeln. Sie ha-
ben verschiedene von der katholischen Bildungsbehörde organisierte Berufsberatungskurse. 
So wird es für die Kinder leicht, nach der 10. Klasse und der Voruniversitätsschule ihren rich-
tigen Berufsweg zu wählen. Bildungsdarlehen sowie Unterstützungsprogramme für Minder-
heiten und Stipendien stehen auch für die Fortsetzung ihrer Ausbildung zur Verfügung. 
 
Liebe Freunde, das Mount Rosary Zentrum von Moodbidri, seine Schwestern und die Sozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeiter senden Ihnen Weihnachtsgrüße und wünschen Ihnen ein ge-
sundes und glückliches neues Jahr. 
 
Ihre  
Schwester Prescilla D'Mello 
Verwaltungsleiterin 


